
Compact 525 Sauerstoffkonzentrator
Kurzanleitung

Dieses Dokument ersetzt nicht die Gebrauchsanweisung des Herstellers.
Vollständige Informationen finden Sie in der originalen Drive DeVilbiss Healthcare Gebrauchsanweisung.
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1. Sicherheitshinweise

Rauchen Sie niemals, wenn Sie Ihren Sauerstoffkonzentrator verwenden.  
Das kann zu Verbrennungen im Gesicht oder zum Tod führen.

Wenn Sie rauchen möchten, müssen Sie den Raum verlassen, in dem sich die  
Kanüle, die Maske oder der Sauerstoffkonzentrator befinden. Wenn Sie den Raum 
nicht verlassen können, müssen Sie nach dem Abschalten des Sauerstoffkonzen- 
trators 10 Minuten warten.

Offenes Feuer oder Funken abgebendene Gegenstände während der Sauerstoff- 
therapie sind gefährlich und können zu Bränden oder zum Tod führen. Halten Sie 
mindestens 2 m Abstand.

Die Nasenkanüle oder Maske nicht auf Bettbezüge oder Stuhlkissen legen, wenn der 
Sauerstoffkonzentrator eingeschaltet und nicht in Gebrauch ist, da die Materialien 
durch den Sauerstoff entzündlich werden. Wenn der Sauerstoffkonzentrator nicht 
verwendet wird, das Gerät immer ausschalten, um Sauerstoffanreicherungen zu 
vermeiden.

Um Feuer- oder Verbrennungsgefahr zu vermeiden, dürfen niemals Gesichts- 
cremes auf Ölbasis verwendet werden. Verwenden Sie nur Gesichtscremes auf 
Wasserbasis

Die vollständigen Sicherheitshinweise finden Sie in der Gebrauchsanweisung.
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2. Inbetriebnahme

Schritt 1

MIT Befeuchterbecher

Schrauben Sie die Flügel- 
mutter des Befeuchter- 
bechers auf den Sauer- 
stoffauslass des Konzen- 
trators. 

Befestigen Sie den Sauerstoffschlauch seitlich am 
Auslass des Befeuchterbechers.

OHNE Befeuchterbecher

Verbinden Sie den mitge-
lieferten Adapter mit dem 
Sauerstoffauslass des 
Konzentrators. Schließen 
Sie den Sauerstoff-
schlauch an.

Schritt  2

Stecken Sie den Compact 525 
an den Strom und schalten Sie 
ihn mittels Ein-/Aus-Taste ein. 
Alle drei Anzeige-LEDs (Service 
erforderlich, Sauerstoff Niedrig, 
Sauerstoff Normal) leuchten 
kurz auf und der akustische 
Alarm ertönt.

leuchtet solange auf, bis der O2-Reinheitsgehalt  
erreicht ist.

zeigt den ordnungsgemäßen Betrieb an.

Schritt 3

Drehen Sie den Floweinstell- 
knopf, um das Gerät auf die von 
Ihrem Arzt verordnete Sauer-
stoffabgabe einzustellen.

1 2 

3 



4

3. Wichtig: Reinigung Befeuchterbecher

Füllen Sie den Becher mit einem Essig-Wasser- 
Gemisch im Verhältnis 1:1 bis zur Hälfte auf. Schrau-
ben Sie den braunen Deckel mit innen liegendem Schlauch  
wieder an und lassen Sie das Essig-Wasser-Gemisch  
einige Stunden einwirken.

Nachdem das Gemisch einwirken konnte, reinigen Sie 
die Öffnungen am Ende des innen liegenden Befeuchter-
schlauches vorsichtig mit einer Zahnbürste.

Spülen Sie den Becher, Befeuchter-Anschlussschlauch 
und Deckel gründlich mit kaltem Wasser aus. – Fertig! 

1 2 

3 

Die richtige Reinigung verhindert eine Unterbrechung der Sauerstoffzufuhr sowie unnötige Gerätealarme.
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4. Gerätepflege und -reinigung

Lüftungsschlitze
Da das Gerät Umgebungsluft einsaugt, sind die Lüftungs-
schlitze 1 x wöchentlich zu reinigen. Wischen Sie die  
Lüftungsschlitze mit einem trockenen Tuch oder einem mit 
Wasser angefeuchteten Tuch ab, um Staub zu entfernen.

Gerät
Reinigen Sie das Äußere des Konzentratorgehäuses  
wöchentlich mit einem feuchten Tuch und wischen Sie 
es trocken.
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Im Alarmfall lesen Sie bitte die vollständigen Hinweise in der Gebrauchsanweisung.

Nur akustischer Alarm
Keine Stromzufuhr: 

Prüfen Sie, ob der Netzstecker richtig eingesteckt ist oder ob es einen Stromausfall gibt.

●
mit intermittierendem 

Alarmton

Geringe Sauerstoffkonzentration < 84 %: 

Prüfen Sie, ob

1. der Flussmesser richtig eingestellt ist

2. ob die Lüftungsöffnungen der Filterklappe blockiert sind

3. ob der Entlüftungsauslass der Geräts blockiert ist

Wenn der Alarm weiterhin auftritt, kontaktieren Sie unseren technischen Kundendienst.

● 
Alarm kann ertönen

Möglicherweise geringe Sauerstoffkonzentration < 60 %:

Prüfen Sie die oben genannten Schritte 1–3

Möglicher Zubehör-Fehler:

Die häufigste Ursache ist ein abgeknickter Schlauch oder ein verkalkter 
Befeuchterbecher: lesen Sie dazu bitte die Beschreibung zur Fehlersuche auf der 
folgenden Seite.

Möglicher Geräte-Fehler: 

Schalten Sie das Gerät aus. Nutzen Sie eine alternative Sauerstoffquelle und 
kontaktieren Sie unseren technischen Kundendienst.

4. Alarmmeldungen und deren Behebung   
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	 Überprüfen Sie, ob der Verlängerungsschlauch abgeknickt ist.

	 Überprüfen Sie, ob der Befeuchterbecher verkalkt ist.

	 Lassen Sie dazu den Compact 525 eingeschaltet.

	 Trennen Sie den Befeuchterbecher vom Sauerstoffauslass  
und warten Sie 1 Minute.

	 Wenn der Alarm verstummt, bedeutet dies, dass der 
Sauerstofffluss ohne Unterbrechung abgegeben wird und 
Ihr Konzentrator ordnungsgemäß funktioniert. In diesem 
Fall ist höchstwahrscheinlich der Befeuchterbecher und/
oder der innenliegende Schlauch des Befeuchterbechers 
verkalkt.

	 Ersetzen Sie den verkalkten Befeuchterbecher durch 
den mitgelieferten, sauberen Ersatz-Befeuchterbecher.

	 TIPP: Um ein Verkalken des Befeuchterbechers zu ver-
meiden, reinigen Sie Ihren Befeuchterbecher regelmäßig 
oder verwenden Sie medizinisches, destilliertes Wasser.

Alarmmeldung: Zubehör-Fehler

1 

2 

Wenn der Alarm weiterhin ertönt, liegt ein technischer Fehler 
vor. Bitte kontaktieren Sie uns.



Schlafapnoe- 
Therapie

für erholsamen Schlaf
und erhöhte Lebens- 

qualität

Heim- 
beatmung

für kontinuierliche  
Atemunterstützung  

zu Hause

Sekret- 
management

neue Wege für die  
nicht-invasive Sekret-

mobilisation

Ambulante 
Schmerztherapie

für mehr Mobilität  
und größtmögliche 

Sicherheit

Sauerstoff- 
Therapie

für maximale  
Mobilität und mehr 

Spontanität

Händler Österreich

HABEL Homecare
Ihre erfolgreiche und komfortable Therapie sowie die Verbesserung Ihrer Lebensqualität liegen uns am  
Herzen. Wir sind österreichweit für Sie da und haben über 45 Jahre Erfahrung im Homecare-Bereich.

Kontaktinformation

homecare@habel-medizintechnik.at

www.habel-medizintechnik.at
www.habel-shop.at

Ignaz-Köck-Straße 20 
1210 Wien

Mo. – Do.	 08:00 bis 16:30 
Fr.	 08:00 bis 14:30

Zubehör, Nachbestellungen  
und Krankenkassenabwicklung
01/292 66 42 – 155

Technische Fragen
01/292 66 42 – 188


